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Bildung und Erziehung

15. Mai 2025

Seminar im Rahmen der 
4. Papenburger AAT®-Fachtage



ZUM SEMINAR

Sie sind herzlich eingeladen!

ZUM SEMINAR

Leitung:      Stefanie Book

Referenten:  Thomas Freerks, 
Erzieher, Psychodramatiker, Traum-
pädagoge, AAT/CT®-Trainer, Olden-
burg

      Benjamin Pohl,
Förderschullehrer, AAT/CT®-Trainer, 
Psychodramatiker, Mühlheim

Beginn:     Do., 15.05.2025, 10.00 Uhr

Ende:     Do., 15.05.2025, 16.00 Uhr 

Gebühr:     95,00 Euro

     (einschließlich Verpflegung)

     

THEMA

Konfrontative Pädagogik für 

Neugierige

Das Einführungsseminar zur Konfrontativen 
Pädagogik bietet eine wertvolle Gelegen-
heit, die grundlegenden Prinzipien und Me-
thoden dieser pädagogischen Herangehens-
weise eingehend zu erkunden. 

In Ergänzung zur Haltung „Klare Linie mit 
Herz“ – „NEIN“ zum Verhalten, aber „JA“ 
zur Person – haben sich die Methoden und 
Techniken der Konfrontativen Pädagogik als 
bewährte und praxisnahe Erweiterungen des 
sozialpädagogischen Repertoires etabliert. 

Im Mittelpunkt des Seminars steht die 
Schaffung eines sicheren und respektvollen 
Raums, der sowohl den Schutzbefohlenen 
als auch den päda-gogischen Fachkräften 
ein unterstützendes Umfeld bietet.


